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Playlist zum Stück: 
https://open.spotify.com/playlist/22DML3jhqSTvyxTTIktPzD?si=13eaf429eb434b9b 
 

Zu verzeichnende Figuren. 

 

Paula  Eine junge Frau, die schon so viel erlebt hat, dass sich eine Erinnerung 

lohnt. 

Paul   Eine Erinnerung, allerdings eine sehr gesprächige. 

Ein Kind   Das in Sicherheit ist, wenn die Pappeln rascheln.  

Mare Paulas beste Freundin, Pauls beste Schwester, malt gern sich und 

Leinwände an. 

Susie Eine weitere junge Frau, eine, die genau weiß, was sie will. Viele 

Frauen in diesem Stück wissen genau, was sie wollen. Ob sie es 

kriegen, ist eine andere Frage. 

Maik    Ein Mann, ein Bruder, ein anderer Weg.  

Frau Bernd   Ist eine Frau, die sehr gerne Weintrauben kauft.  

Obstmanni   Verkauft sehr gerne Weintrauben.  

Frau Gundlach  Liebt ihren Mann irgendwie, aber wenn sie die Wahl hat, mit ihm zu 

sprechen oder aus dem Fenster zu sehen, fällt die Wahl immer auf das 

Fenster. 0DQ«�)UDX muss ja wissen, was in der Welt vor sich geht. 

Oder QDMD« zumindest vor dem Haus.  

Jannick  Liebt Linda, aber Linda liebt Frauen. Das muss Jannick manchmal an 

den  Frauen auslassen.  

Ein HipHopper  Mit Zeitverwirrungen.  

Eltern   Kommen auch vor. Manche haben Schwierigkeiten in der neuen Zeit 

   anzukommen. Andere haben sich damit abgefunden.  

Mitstudierende  Haben auch Schwierigkeiten mit Dingen, aber das ist eine andere 

Geschichte.  

Ein Kommilitonin  Ohne Verständnis. Wirklich ganz ohne.  

 

Ansonsten melden sich noch zu Wort: die Puhdys, Ace of Base, Jennifer Lopez, 

Spectacolär, Marilyn Manson, Karussell und Silly. Und zwar, weil sie es können.  

Als Inspiration für die Figuren und Inhalte diente der Film ÄPaul und Paula von Heiner 
Carow und Ulrich Plenzdorf 

https://open.spotify.com/playlist/22DML3jhqSTvyxTTIktPzD?si=13eaf429eb434b9b
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PROLOG. 

 

Es gibt eine neue Legende im Land und die besagt: 

Eine junge Frau, nennen wir sie Paula, steht ± allein ± in einem sehr kleinen Raum. Er ist bis oben 

hin voll mit (Umzugs-)Kisten. Was nicht schwer ist, denn der Raum ist ± wie gesagt ± sehr klein.  

Aber was weiß die neue Legende schon! Vielleicht ist der Raum auch leer und muss erstmal mit 

etwas gefüllt werden. Erinnerungen zum Beispiel?  

Paula schaut sich um.  

 

Paula   Sechs Meter Fünfundzwanzig.  

   Mal.  

   Zwei Meter Fünfzig.  

   Fünfzehn Quadratmeter.  

   Eine Kindheit.  

   Eine Jugend.  

   Und jetzt: ein Auszug.  

   Vor dem Fenster stehen zwei Pappeln, die leise rascheln.  

   Das Geräusch von Sicherheit.  

   Dahinter bunte Fassaden. 

   Angemalte Vierecke in Reih- und Glied, soweit das Auge reicht!  

   Hinter den Vierecken: Menschen. Verwirbelt. Schon seit einiger Zeit.  

   Ein Kran zieht vorbei. Sie renovieren das letzte Haus in meinem Viertel. Das 

   Ende der neuen Zeit. 

   Hier drin ist alles voller Bücher gewesen. In ihnen habe ich mein Leben  

   verbracht. Mit ihnen werde ich weiter ziehen. :HLWHU« 

   Weg von hier. 

   Weg von ihnen. 

   Ihnen«  

   Wer sind« ihnen?  

 

Wie kann es sein, dass eigentlich schon alles eingepackt ist und am Ende immer noch so viel herum 

liegt?! Vielleicht sind Fotos dabei, die sie von irgendwoher herholt. 
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Paula   Mama, mit der Kleinen. Ah, nee, mit mir. Das bin ich. Paula.  

   Oma, wie sie verträumt aus dem Fenster schaut. 1972. Das war auch schon in 

   dieser Wohnung. DDR-Tapete. DDR-Blick.  

   Papa. Schraubt hinterm Haus an seiner Werkbank. 

   Unser Block. 

   Fünf Stockwerke, zwei Parteien pro Etage.  

   Früher kannten wir alle, die hier wohnten.  

   Katrin. Sie hat mit ihrer Familie über uns gewohnt. Sie sind kurz nach der  

   zweiten Klasse nach Bayern gezogen. Bayern. Das kam mir sehr absurd vor. 

   Warum sollte jemand nach Bayern ziehen? 

 

Vielleicht findet sie weitere Erinnerungen in diesen Fotos. Ich bin ziemlich sicher, sie sollte genau 

eine weitere Erinnerung finden. Denn dann könnte ein junger Mann auf die Bühne kommen und wir 

könnten ihn Paul nennen und dann hätten wir einen Paul und eine Paula und das wäre gut, denn so 

beginnt die Geschichte. So sagt es die Legende.  

 

   Paul. 

   Mein Paul.  

   Paul und Paula.  

Jemand (Paul?) Sollen alle Kisten in den Wagen, oder bleibt was hier? 

 

Paula reagiert nicht. Schaut verträumt auf das Foto.  

 

Jemand  Hallo? 

Paula   Entschuldigen Sie. Alles bitte. Nichts bleibt hier. Es ist ja auch nicht so  

   viel. Nur die Bücher. Die sind schwer.  

Jemand  Was Sie nicht VDJHQ« 

Paula   Und Erinnerungen. Pauls alte Schule. Wir stehen auf dem Dach, kurz vor  

   dem Abriss. Hinter uns geht die Sonne unter und das Leben vor uns auf.  

   Gemeinsam, dachten wir. Paul und Paula. Das hätte was werden können, sagt 

   die neue /HJHQGH« 
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KAPITEL EINS. ± Jugend mit drei Hintergründen: alt, neu und dieses komische Dazwischen.  

 

Im Film wird an dieser Stelle »Die Legende von Paul und Paula« eingeblendet. Vielleicht wird 

auch für uns etwas eingeblendet, zum Beispiel: »LIEBE und PLATTENBAUTEN«, denn es geht um 

Liebe in Plattenbauten und um Paul und Paula. Es spielt (wie im Film) »Wenn ein 0HQVFK«© von 

den Puhdys.  

 

Puhdys   Wenn ein Mensch kurze Zeit lebt, 

   sagt die Welt, dass er zu früh geht. 

   Wenn ein Mensch lange Zeit lebt, 

   sagt die Welt es ist Zeit . . . 

 

Wir befinden uns irgendwo am Rand unserer Republik. Ein Hauch von Ostdeutschland liegt in der 

Luft. Es riecht nach Poliklinik-Böden und Hubba Bubba. Alle trinken exzessiv Coca-Cola. Wir 

haben anscheinend einen Zeitsprung gemacht.  

 

Vielleicht laufen im Hintergrund Bilder von einstürzenden Neubauten (von den Häusern, nicht von 

der Band, die ist nämlich aus dem Westen). Einfamilienhäuser werden aufgebaut. DDR-Gebäude 

abgerissen. Welches Bild entsteht? Wessen Bild entsteht? 

 

Paul steht mit Blumen vor einem imaginierten Plattenbau. Es ist zufällig Paulas Plattenbau. Aber 

das weiß er nicht.  

 

Paula   Paul steht vor dem Plattenbau, aus dem ich gerade ausziehe, aber es ist zehn 

   Jahre vorher. Er wohnt hier nicht, er lebt in einem der Hochhäuser, genau  

   gegenüber. Wenn man da drin wohnt, kann man über die ganze Stadt  

   gucken. Diese Stadt, meine Heimatstadt, GLH« das ist eine ganz besondere 

   Stadt, sie liegt ±    

 

Paul könnte ungeduldig sein, weil er mit den Blumen wartet und sich dabei dumm vorkommt. Er ist 

vielleicht fünfzehn, oder sowas in der Art, es ist nicht einfach. 

 

Paul   ± Hallo?! 
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Paula   Achso, ja. (Paula erzählt weiter) Paul hat Blumen in der Hand, aber sie sind 

   nicht für mich. Sie sind für Susie, die wohnt auch in diesem Block. Wir  

   grüßen uns flüchtig.  

Paul   Hey, was geht.  

Paula   Nicht viel, bei dir? 

Paul   Susie.  

Paula   Susie geht? Da bin ich aber froh.  

Paul   Sie kommt, geh weg.  

Paula   Ja, für das Spektakel einer gehenden Susie muss ich auf jeden Fall Platz  

   machen. Bis denn dann. Bis denn dann. Ich bin so cool. Ich setze meine  

   Kopfhörer auf (»Herz an Herz!«) und gehe durch mein Viertel. Das Leben 

   zwischen den Betonklötzen vibriert. Welches Jahr haben wir? Auf dem Platz 

   direkt vor dem Haus ist heute Markt, die meisten Stände packen gerade  

   zusammen. Bis auf Obstmanni:  

Obstmanni  DREI WEINTRAUBEN, DREI MARK! 

Paula   Vielleicht sind wir noch im alten Jahrhundert. 

Frau Bernd  Wir können dich auch hören, wenn du nicht so laut schreist, Manni! 

Obstmanni  Na, Frau Bernd, Sie sind ja schon was älter, ich gehe lieber auf Nummer  

   sicher. Nicht, dass Sie die Trauben verpassen.  

Frau Bernd  Nicht frech werden, Jungchen. Ich habe einen Stock zum Laufen, der eignet 

   sich aber auch sehr gut zum Schlagen.  

Obstmanni  Es sollen doch alle wissen, dass wir Weintrauben im Überfluss haben. DREI 

   WEINTRAUBEN, DREI MARK! 

Frau Bernd  Gib mir die drei da. Ist jetzt auch schon wieder ein Jahr her, das mit den zwei 

   Türmen. Nicht zu fassen, oder?  

Paula    Es ist 2002!  

Frau Bernd  Ob der Mann mit dem Bart auch bald uns angreift? Was meinst du? 

Obstmanni  Uns hier? Reden Sie doch keinen Unsinn, Frau Bernd, warum denn? 

Frau Bernd  Bei Gundlachs unterm Kissen, ist sicher das eine oder andere zu holen.  

Obstmanni  Die sind doch nicht auf die Reichsmark unter Gundlachs Kissen aus.  

Frau Bernd  Achso. Aber was wollen die denn dann? 

Paula   Ratlose Gesichter. Die sieht man jetzt viel im Viertel. Es ist schwer zu sagen, 

   wann wir sind. Aber es ist auf jeden Fall die Zeit, in der Frau Gundlach jeden 

   Tag aus dem Fenster guckt. Sie wohnt im Nachbaraufgang. Ganz unten.  
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Frau Gundlach Die Schneiders sind diese Woche ausgezogen, ins Reihenhaus (furchtbare Art 

zu wohnen, alles sieht gleich aus und man verläuft sich dauernd!), die 

Wohnung steht leer. Sowas wäre früher nicht passiert. Leerstand, Kind! 

Wenn  da jetzt einfach einer einzieht und behauptet, es wäre seins! Und die 

Wohnung von den Lehmanns, da wohnt jetzt eine )DPLOLH« ja, also ich weiß 

auch nicht. Ich würde sagen, behalte mal lieber dein Fahrrad im Blick.  

Paula   Ich habe kein Fahrrad, Frau Gundlach.  

Frau Gundlach  Nein? Na dann hast du aber Glück.  

Paula   Wie geht es Ihrem Mann, Frau Gundlach? 

Frau Gundlach  Schlechten Menschen geht es immer gut, das weißt du doch Paulachen.  

Paula   Sie lacht, es ist fast ein Grunzen. Sie steht jeden Tag am Fenster seit  

   mindestens einem Jahrzehnt und hat das Viertel genau im Blick. Eine muss 

   ja, sonst macht hier am Ende noch jeder, was er will. Oder jede. Oder Paula. 

Frau Gundlach  Was macht denn deine Kleine, Paula? 

Paula   Sie wächst und gedeiht. Wir betten sie nachts auf Blumenerde, damit sie groß 

   und stark wird. Sie ist bei meiner Mutter, Frau Gundlach, keine Sorge. Die 

   kümmert sich besser um das Kind als ich.  

Frau Gundlach  So, wie sie sich um dich gekümmert hat? 

Paula   Ich tue so, als ob ich nichts mehr hören würde, zeige mit den Fingern auf die 

   Kopfhörer meines Walk-Disk-Mans und hüpfe weiter. (»WHAT IS LOVE!? 

   Ja, what is love? BABY DON´T HURT ME, DON`T HURT ME NO  

   MORE!«) Ich war nicht die erste Vierzehnjährige, die hier schwanger wurde. 

   Und sicher auch nicht letzte. In einer Zeit, in der junge Menschen quasi  

   betreuungslos in eine Welt hineinwachsen, von der ihre Eltern keine Ahnung 

   haben, von der niemand eine Ahnung hat, suchen sie sich eben   

   Beschäftigung. Und meine Beschäftigung hieß Rony. Mein Gott war der « 

   blöde. Ich hatte da so eine Phase. Aber die ist vorbei und das Kind ist da und 

   das ist so toll, dass ich alles noch mal genauso machen würde. DIE gebe ich 

   NIE wieder her.  

 

Ein kleines längliches Zimmer. Es könnte uns aus dem Prolog bekannt vorkommen. Ein Kinderbett 

und ein Bett in Ein-Personen-Größe. Paula und ihr Kind. Ein süßes Kind. Wenn wir wüssten, 

welches Jahr es ist, dann wüssten wir auch, wie alt das Kind ist. Das Kind unsicheren Alters liegt 

jedenfalls im Bett, Paula auch. Aber nur eine von beiden soll gleich schlafen. 
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Kind   Mama, wo gehst du hin? 

Paula   Raus, mein Stern.  

Kind   Warum? 

Paula   Weil Frauen machen dürfen, was sie wollen.  

Kind   Ich auch? 

Paula   Wenn du mal groß bist. 

Kind   Und Oma? 

Paula   Oma auch.  

Kind   Und warum geht Oma nie raus? 

Paula   Weil sie gerne bei dir sein möchte. 

Kind   Ich bin auch gerne bei Oma.  

Paula   Die Pappeln rascheln. Das Kind ist sicher. 

 

Zurück im Viertel. What is also Love?!  

 

   Hier bei uns hat die Schwangerschaft und meine Weigerung zu heiraten nicht 

   mal für einen richtigen Skandal gereicht. Wir kriegen die Kleine schon  

   irgendwie groß und überhaupt, wir haben gerade echt andere Sorgen: Die  

   Kündigungen zum Beispiel, die haufenweise von unserem hiesigen Postboten 

   Theo verteilt werden. Der im Übrigen eigentlich Frank heißt, aber er wird  

   trotzdem Theo genannt und ich weiß einfach nicht warum das so ist. Die  

   Bewerbungen, die dann wiederum in Haufen von anderen Postboten, die  

   anders heißen und auch anders genannt werden, in der Stadt verteilt werden, 

   die Geldsorgen werden auf den Gesichtern getragen, die Absagen, die  

   postwendend zurückkommen, werden erWUDJHQ« Und was die Leute  

   sagen...?  

Frau Gundlach  Es geht uns schon wirklich schlecht gerade.  

Paula   Keine Angst vor der Hoffnung, Frau Gundlach!  

Frau Gundlach  Hoffnung! Die jungen Leute, was die sich noch alles leisten können.  

Paula   Menschen gehen, andere Menschen kommen, Menschen gehen und kommen, 

   Häuser brennen, Menschen gehen, Häuser brennen, unsere Eltern gewöhnen 

   sich und wir kennen es nicht anders. :LU« 

   Meine besten Freundin Mare und ich treffen  uns zu unserem gemeinsamen 

   Ausgeh-Ritual bevor wir ins »Joy« gehen: Vorglühen und reden.   

Mare   Also wieviel Männer waren es insgesamt bisher?  
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Paula   Mare schenkt uns goldbraune Flüssigkeit ein. 

Mare   Hab ich meiner Mutter geklaut. Die merkt eh nichts mehr. Goldkrone. Gold. 

   Das muss also gut sein. 

Paula   Das ist widerlich. Mare und ich gehen gemeinsam zur Schule. Sie wohnt  

   gegenüber, wie Paul. Das ist kein Zufall. Keine Ahnung. Zählt auch Petting? 

   Mit Petting sind es sieben. Und heute Nacht werden es vielleicht acht.  

Mare   Paula! Du hast doch nicht etwa immer noch vor Jannick klar zu machen?! 

Paula   Mare hält nichts von Jannick. Mare hält eigentlich gar nichts von Männern.  

Mare   Du findest den doch nur cool, weil er DJ ist. Wenn er normal wie jeder  

   andere vor dem Pult stehen würde, würdest du den mit dem Arsch nicht  

   angucken.  

Paula   Mein Arsch kann Leute angucken? Heftig. 

Mare   Du und ältere Jungs! Das musst du dir echt abgewöhnen. Der vögelt alles,  

   was nicht bei drei aus der Disse raus ist. Das ist Resteessen, Paula!  

Paula   Sie hat recht. Rony war auch zehn Jahre älter als ich. Körperlich zumindest. 

Mare   Ausserdem ist der ja wohl OFFENSICHTLICH in Linda verknallt und das 

   schon seit über vier Jahren. 

Paula   Ist Linda nicht lesbisch? 

Mare   Ehrlich?  

Paula   Mare sieht nicht nur überrascht aus. Sondern interessiert. Sie verliebt sich  

   nicht in das Geschlecht, sondern in den Menschen, sagt Linda immer.  

Mare   Woher weißt du das denn?  

Paula   Das hat mir einer der Jungs erzählt. Das war der Grund, warum sie nicht mit 

   ihm rummachen wollte. Sie mag ihn als Mensch nicht.  

Paula   Wir ziehen los. Auf dem Weg in die Innenstadt sammeln wir sie alle ein. Die 

   ganze Clique, aus allen Teilen der Stadt. Von den Dörfern, aus den Platten, 

   aus den Altbau- und Einfamilienhäusern ziehen wir gemeinsam in die Nacht, 

   in die Welt, die unsere werden soll. In uns alle schreibt sich diese Zeit ein.  

   Wir wissen es nur nicht.  

 

Vielleicht ertönt eine Art Hymne der 90er Jahre. Vielleicht böte sich »All that she wants.« an, wenn 

man nachts in der ostdeutschen Provinz unterwegs ist. Denn what ist es, that she wants? ALL!  

 

Ace of Base  She leads a lonely life 

   She leads a lonely life 


